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AN DIE IN WILLISAU VERSAMMELTEN GESANDTEN DER [IV]
KATH. ORTE
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Soeben habe ein Bote von Zürich ein Schreiben überbracht , worin
ihnen mitgeteilt werde , dass man zur Behebung der Bauernunruhen
eine eidg . Tagsatzung einberufen wolle.
Darüber habe man sich beraten und sei zur Ansicht gelangt , dass
man einerseits die von ihnen , den Gesandten , begonnene Beilegung
des Streites nicht hindern wolle , anderseits aber auch das An¬
erbieten Zürichs nicht beiseite schieben dürfe . Deswegen habe
man Zürich keine Absage erteilt und - ihre Zustimmung vorausge¬
setzt - als "Malstat " Bremgarten vorgeschlagen . Man bitte sie
daher dringend , sich zu äussern , ob sie eine Zusammenkunft der
XIII Orte begrüssen würden.
Ihnen sei zu Ohren gekommen , dass an der jüngsten Versammlung
in Wolhusen auch Angehörige von Bern - Untertanen von Huttwil
sowie aus dem Emmen- und Simmental - anwesend gewesen seien.
Unter diesen hätte sich vor allem der Kronenwirt von Huttwil
[Melchior Käser ] hervorgetan . Dieser werde die übrigen Anwe¬
senden sicher nennen können . Als man darüber [Schultheiss und
Rat von ] Bern eine Mitteilung habe machen wollen , sei der dazu
bestimmte Bote von Solothurn [Solothurner Bauern ?] abgefangen
worden . Deshalb werde nun der Bote Freiburgs diese Nachricht
überbringen.

Original , mit Siegel
AH 17 , 104 - 107 - Blatt 106 und 107 r  leer
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